
„MIT ENERGIE IN DIE ZUKUNFT“

Heute werden Gebäude gefordert, die definierte, klimatische Verhältnisse garantieren, jedoch 
im Gegensatz zum Standard auf technologisch andersartigen Konzepten beruhen. Neben 
repräsentativen Funktionen, wie z. B. großen Verglasungsanteilen, stellen sich diese Gebäude 
der Aufgabe, den Gesamtenergiebedarf und den CO2-Ausstoß gegenüber vollklimatisierten 
Gebäuden zu reduzieren und dem Nutzer ein optimales Raumklima zu ermöglichen.

Um dieses zu erreichen, sind neue, innovative, gebäude- und haustechnische Systeme 
erforderlich, um die zur Verfügung stehenden erneuerbaren Energien optimal zu nutzen und 
speichern zu können.

Diese Möglichkeiten wurden im Rahmen des Forums „Mit Energie in die Zukunft“ in 
Heiligenstadt am 10. April 2014 diskutiert und vorgestellt.
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